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Ein reibungsloses Meldewesen liegt im Interesse der Produzenten

Korrektes Melden dient allen!
Eine zuverlässige Importregelung ist für die Schweizer Gemüseproduktion essenziell.  
Die Meldungen der wöchentlichen Angebotsmengen und von Lagerbeständen dienen dafür 
als Grundlage. ROLF MATTER, Geschäftsführer, Zentralstelle für Gemüsebau und Beerenkulturen (SZG)

Den Entscheidungsträgern beim Ver-
band Schweizer Gemüseproduzen-
ten (VSGP) und bei Swisscofel dient 

die Wochenmeldung als Grundlage für die 
Analyse der effektiven Marktsituation bei der 
Importregelung. Mit ihr schätzen sie die zu 
erwartenden Mengen in der laufenden Wo-
che ab. Sie wird zudem mit dem «Marktvolu-
men» verglichen zur Erkennung einer (theo-
retischen) Fehlmenge auf dem Markt.

Das Marktvolumen berechnet sich aus 
den durchschnittlichen Angebots- und Im-
portmengen aus der Vorwoche, der laufen-
den Woche und der nächsten Woche aus den 
vergangenen drei Jahren. Ist sich die Branche 
bei Importanträgen uneinig, entscheidet das 
Bundesamt für Landwirtschaft (BLW) ab-
schliessend auf dieser Datengrundlage.

Für die Wochenmeldung sollte die Pro-
duktion unbedingt nur Ware melden, die 
in der Meldewoche geerntet, aufbereitet 
und vermittelt werden kann. Lagerbestän-
de oder Ware, die in der Meldeperiode gar 
nicht vermittelt werden sollen, haben in der 
Wochenmeldung nichts zu suchen. So ent-
stehende Übermengen erhöhen einzig das 
Marktvolumen für die Folgejahre. Dies fällt 
in jedem Fall zulasten der Produktion aus, 
weil dadurch eine (theoretische) Fehlmenge 
entsteht, die den Importbedarf legitimiert.

«Frei verfügbare Menge» als Schalthebel
Geht aufgrund der Meldungen ein Importan-
trag hervor, der aus Sicht der Produzenten als 
nicht notwendig erscheint, ist es noch nicht 
zu spät. In diesem Fall müssen die Produzen-
ten dem VSGP die «frei verfügbare Menge» 
angeben. Interessierte Produzenten können 
beim VSGP einen Zugang zum Meldefor-
mular beantragen. Dann können sie ihre frei 
verfügbaren Mengen online melden. Die frei 
verfügbare Menge dient dem VSGP als effek-
tiver Indikator des Importbedarfes. 

Nur wenn beide Meldungen – Wochen-
meldung und «frei verfügbare Menge» - se-
riös erfolgen, kann im Bedarfsfall die Höhe 
und Laufzeit der Importkontingente optimal 

geplant werden; das gilt speziell zu Beginn 
und am Ende der Saison zur Festlegung des 
Phasenwechsels sowie zur Bemessung der 
Kontingente in der Zeit, in der keine Vollver-
sorgung herrscht. Fehler bei der Importrege-
lung aufgrund falscher Markteinschätzungen 
müssen von der Produktion und vom Handel 
verdaut werden. Die Angebotszahlen wer-
den jedoch nicht nur bei der Importregelung 
benötigt. Vielen Akteuren auf dem Gemüse-
markt dienen sie zur Markteinschätzung und 
Preisbildung.

Lager- und Flächenmeldungen
Die Lagerbestände sind von Oktober bis Juni 
an die jeweilige kantonale Fach-/Meldestelle 
(Handelsbetriebe direkt an die SZG) zu mel-
den. Diese Zahlen dienen nicht nur der Ab-
schätzung eines Importbedarfes, sondern sie 
stellen eine Grundlage dar zur Marktbeurtei-
lung und Richtpreis-Festsetzung der Bran-
che. Die Erhebung der (kumulierten) Anbau-
flächen dient statistischen Zwecken und den 
Kantonen als Übersicht, wo welche Kulturen 
angebaut werden, und in welchem Umfang.

Sanktionen bei Falschmeldung 
Wiederholtes Falsch- oder Nichtmelden 
führt zur Verzerrung der Markttransparenz 
und behindert die Einfuhrregelung. Das 
Meldewesen ist eine gesetzliche Pflicht. Im 

Wiederholungsfall sind die Leistungserbrin-
ger verpflichtet, fehlbare Melder dem Bund 
zu melden. Dieser kann Verwarnungen aus-
sprechen oder eine Strafanzeige einreichen, 
welche eine Busse von bis zu CHF 40 000.– 
zur Folge haben kann. � n

Meldung über SCROPS

SCROPS ist die Plattform der Schwei-
zer Spezialkulturen. Sie erleichtert 
den Nutzenden den Zugang und die 
Anwendung wichtiger Marktprozes-
se mit einem gemeinsamen Login. 
Bequem über die App (Smartphone) 
oder unter scrops.ch (Computer) 
können Sie:
•	 Marktdaten melden (Wochenmel-

dung, Lagerbestand, Flächen)

•	 an der Importreglung teilnehmen 
(Anträge einsehen, frei verfügbare 
Mengen melden, Entscheide anse-
hen)

•	 Marktinfos abrufen (Richtpreise, 
Communiqués, Qualitätsnormen)

•	 Marktdaten nutzen (Webreports 
SZG, Wochenmeldung, Importe, 
Bulletins, statistischer Jahresbericht)

Zwingend einzuhaltender Ablauf der Wochenmeldung / Einfuhrregelung

Wer / Was Montag Mittwoch

Meldung wöchentliches Angebot  
(Produzent an kant. FS/MS)

Bis 10:00 Uhr (od. individuell 
je nach FS/MS)

Meldung kant. FS/MS an SZG Bis 13:30 Uhr

Publikation Wochenmeldung (SZG) Bis 15:00 Uhr

Versand Importantrag 
(Swisscofel)

Bis 16:00 Uhr Bis 16:00 Uhr

Meldung «frei verfügbare Mengen»  
(Produktion an VSGP)

Bis 06:00 Uhr am Folgetag
Bis 06:00 Uhr am 
Folgetag

Importentscheid (BLW) Ab 09:00 Uhr am Folgetag
Ab 09:00 Uhr am 
Folgetag


